
Slaw.-fiu.Slaw.-fiu.
SprachkontaktSprachkontakt

2. Finnougristik f2. Finnougristik füür SlawistInnenr SlawistInnen



GrundbegriffeGrundbegriffe
nn genetische Definition (Vielfalt von Kulturen,genetische Definition (Vielfalt von Kulturen,

soziosozioöökologischen und sprachsoziologischenkologischen und sprachsoziologischen
VerhVerhäältnissen)ltnissen)

nn grogroßße Zeittiefe (mit dem Idg. vergleichbar)e Zeittiefe (mit dem Idg. vergleichbar)
nn VerwandtschaftsverhVerwandtschaftsverhäältnisse, Sprachkontinuenltnisse, Sprachkontinuen
nn Bezeichnungen von Sprachen und VBezeichnungen von Sprachen und Vöölkern:lkern:

Frage der Endo- vs. Exonymen (Frage der Endo- vs. Exonymen (““ostjakischostjakisch””  ––
chantisch, chantisch, ““tscheremissischtscheremissisch””  –– marisch, marisch,
““jurakischjurakisch””  –– nenzisch usw.) nenzisch usw.)



»Altes Russland»

Wolgagebiet, angeschl. ab
16. Jh. (türkspr. und
islamische Einflüsse)

Sibirien,
kolonisiert ab 17.
Jh.

Mitteleuropa,
Donaumonarchie

Das »deutsche»
Baltikum

Schweden

Politisch-kulturelle Zusammengehörigkeiten:
zwischen West, Ost und Südost



Taxonomie der fiu. SprachenTaxonomie der fiu. Sprachen

samojedischsamojedisch
UngarischUngarisch
ObugrischObugrischugrischugrisch

UdmurtischUdmurtisch
KomiKomiPermischPermisch

MarischMarisch
MordwinischMordwinisch

SaamischSaamisch

Ostsee-Ostsee-
finnischfinnisch

osfi.-osfi.-
saamischsaamisch

finno-finno-
permischpermisch

finno-finno-
ugrischugrisch



Taxonomie der fiu. SprachenTaxonomie der fiu. Sprachen

samojedischsamojedisch
UngarischUngarisch
ObugrischObugrischugrischugrisch

UdmurtischUdmurtisch
KomiKomiPermischPermisch

MarischMarisch
MordwinischMordwinisch

SaamischSaamisch

Ostsee-Ostsee-
finnischfinnisch

osfi.-osfi.-
saamischsaamisch

finno-finno-
permischpermisch

finno-finno-
ugrischugrisch

Ostseefinnisch:

• Finnisch (5 Mio.)

• Karelisch (inkl. Olonetzisch,
Lüdisch: 65 000)

• Wepsisch (6000)

• Ingrisch

• Wotisch

• Estnisch (1 Mio.)

• Livisch



Taxonomie der fiu. SprachenTaxonomie der fiu. Sprachen

samojedischsamojedisch
UngarischUngarisch
ObugrischObugrischugrischugrisch

UdmurtischUdmurtisch
KomiKomiPermischPermisch

MarischMarisch
MordwinischMordwinisch

SaamischSaamisch

Ostsee-Ostsee-
finnischfinnisch

osfi.-osfi.-
saamischsaamisch

finno-finno-
permischpermisch

finno-finno-
ugrischugrisch

Saamisch: ein Kontinuum von
Dialekten, einteilbar in 4–12
Sprachen, u.a.

• Kolasaamisch: Ter-, Babino-,
Kildinsaamisch (sehr gefährdet /
fast ausgestorben)

• Skoltsaamisch und Inarisaamisch

• Nordsaamisch (30 000)

• Ume-, Lule-, Pite-, Südsaamisch



Taxonomie der fiu. SprachenTaxonomie der fiu. Sprachen

samojedischsamojedisch
UngarischUngarisch
ObugrischObugrischugrischugrisch

UdmurtischUdmurtisch
KomiKomiPermischPermisch

MarischMarisch
MordwinischMordwinisch

SaamischSaamisch

Ostsee-Ostsee-
finnischfinnisch

osfi.-osfi.-
saamischsaamisch

finno-finno-
permischpermisch

finno-finno-
ugrischugrisch

Mordwinisch (insges. 750
000)

– Erzja

– Mokscha



Taxonomie der fiu. SprachenTaxonomie der fiu. Sprachen

samojedischsamojedisch
UngarischUngarisch
ObugrischObugrischugrischugrisch

UdmurtischUdmurtisch
KomiKomiPermischPermisch

MarischMarisch
MordwinischMordwinisch

SaamischSaamisch

Ostsee-Ostsee-
finnischfinnisch

osfi.-osfi.-
saamischsaamisch

finno-finno-
permischpermisch

finno-finno-
ugrischugrisch

Marisch (“Tscheremissisch”):
insges. 550 000

– West- od. Bergmarisch

– Ost- od. Wiesenmarisch



Taxonomie der fiu. SprachenTaxonomie der fiu. Sprachen

samojedischsamojedisch
UngarischUngarisch
ObugrischObugrischugrischugrisch

UdmurtischUdmurtisch
KomiKomiPermischPermisch

MarischMarisch
MordwinischMordwinisch

SaamischSaamisch

Ostsee-Ostsee-
finnischfinnisch

osfi.-osfi.-
saamischsaamisch

finno-finno-
permischpermisch

finno-finno-
ugrischugrisch

Permische Sprachen:

– Komisyrjänisch und
Komipermjakisch (insges. ca.
350 000)

– Udmurtisch (“Wotjakisch”),
ca. 500 000



Taxonomie der fiu. SprachenTaxonomie der fiu. Sprachen

samojedischsamojedisch
UngarischUngarisch
ObugrischObugrischugrischugrisch

UdmurtischUdmurtisch
KomiKomiPermischPermisch

MarischMarisch
MordwinischMordwinisch

SaamischSaamisch

Ostsee-Ostsee-
finnischfinnisch

osfi.-osfi.-
saamischsaamisch

finno-finno-
permischpermisch

finno-finno-
ugrischugrisch

Obugrische Sprachen:

– Chantisch (“Ostjakisch”),
13000

– Mansisch (“Wogulisch”),
3000



Taxonomie der fiu. SprachenTaxonomie der fiu. Sprachen

samojedischsamojedisch
UngarischUngarisch
ObugrischObugrischugrischugrisch

UdmurtischUdmurtisch
KomiKomiPermischPermisch

MarischMarisch
MordwinischMordwinisch

SaamischSaamisch

Ostsee-Ostsee-
finnischfinnisch

osfi.-osfi.-
saamischsaamisch

finno-finno-
permischpermisch

finno-finno-
ugrischugrisch

Samojedische Sprachen:

– Nordsamojedisch:

• Nenzisch (“Jurakisch”), ca.
27 000

• Enzisch
(“Jenissejsamojedisch”), fast
ausgestorben

• Nganasanisch (“Tawgy”),
einige Hunderte Sprecher?

– Südsamojedisch:

• Selkupisch
(“Ostjaksamojedisch”), ca.
3000?

• Kamassisch (ausgestorben
1989)

• Matorisch (ausgestorben im
19. Jh.)



SozioSozioöökologischekologische
KlassifikationKlassifikation

nn starke Nationalsprachen: Ungarisch, Finnisch,starke Nationalsprachen: Ungarisch, Finnisch,
EstnischEstnisch

nn gefgefäährdete Nationalsprachen im europhrdete Nationalsprachen im europääischenischen
Russland: Mordwinisch, Marisch, Udmurtisch,Russland: Mordwinisch, Marisch, Udmurtisch,
KomiKomi

nn starke Sprachen des Nordens: Nordsaamischstarke Sprachen des Nordens: Nordsaamisch
und Nenzisch und Nenzisch –– gef gefäährdet, trotzdem relativ starkhrdet, trotzdem relativ stark

nn kleine ostseefinnische Sprachen: alle starkkleine ostseefinnische Sprachen: alle stark
gefgefäährdet oder fast ausgestorbenhrdet oder fast ausgestorben

nn sehr gefsehr gefäährdete Sprachen des Nordens:hrdete Sprachen des Nordens:
Saamisch auSaamisch außßer Nordsaamisch, Chantisch,er Nordsaamisch, Chantisch,
Mansisch, Samojedisch auMansisch, Samojedisch außßer Nenzischer Nenzisch



Grobe Typologie der fiu.-slaw.Grobe Typologie der fiu.-slaw.
Kontakte (1)Kontakte (1)

nn Ungarisch: Kontakte mit West-, SUngarisch: Kontakte mit West-, Süüd- und Ostsl.d- und Ostsl.
nn Westsaamisch, westosfi. (z.B. Nordsaamisch,Westsaamisch, westosfi. (z.B. Nordsaamisch,

Finnisch, Livisch): Kontakte mitFinnisch, Livisch): Kontakte mit
Russisch/Ostslawisch ziemlich alt aberRussisch/Ostslawisch ziemlich alt aber
gelegentlich und/oder indirekt (vereinzeltegelegentlich und/oder indirekt (vereinzelte
KulturwKulturwöörter, teilweise von rter, teilweise von ööstlicherenstlicheren
Sprachverwandten vermittelt)Sprachverwandten vermittelt)
nn Estnisch: im 19. und 20. Jh. noch stEstnisch: im 19. und 20. Jh. noch stäärkere Einflrkere Einflüüssesse

des Russischen: Mehrsprachigkeit, Druck derdes Russischen: Mehrsprachigkeit, Druck der
russischen Verwaltungsspracherussischen Verwaltungssprache



Typologie der Kontakte (2)Typologie der Kontakte (2)
nn Fiu. Sprachen in Nordwestrussland (v.a. Fiu. Sprachen in Nordwestrussland (v.a. ööstlichestliche

osfi. Sprachen, Mordwinisch, Komi): alte undosfi. Sprachen, Mordwinisch, Komi): alte und
enge soziokulturelle Kontakte mit Russischenge soziokulturelle Kontakte mit Russisch

nn Fiu. Sprachen im Hohen Norden, inFiu. Sprachen im Hohen Norden, in
Mittelrussland und Sibirien (Ostsaamisch,Mittelrussland und Sibirien (Ostsaamisch,
Marisch, Udmurtisch, obugrische undMarisch, Udmurtisch, obugrische und
samojedische Sprachen): Russisch als wichtigstesamojedische Sprachen): Russisch als wichtigste
Kontaktsprache erst im 20. Jh., frKontaktsprache erst im 20. Jh., früüher starkeher starke
Kontakte mit anderen Nachbarsprachen (z.B.Kontakte mit anderen Nachbarsprachen (z.B.
Karelisch, Komi, TKarelisch, Komi, Tüürksprachen in Mittelrusslandrksprachen in Mittelrussland
und Sibirien)und Sibirien)



Zur fiu. LautlehreZur fiu. Lautlehre
nn im Urfiu. ein relativ einfachesim Urfiu. ein relativ einfaches

Konsonantensystem (PalatalisierungskorrelationKonsonantensystem (Palatalisierungskorrelation
von von n, s, ?c, ??ln, s, ?c, ??l; keine stimmh. Klusile); keine stimmh. Klusile)

nn im Urfiu. ein zentralisiertes Vokalsystem (nur 2-im Urfiu. ein zentralisiertes Vokalsystem (nur 2-
4 Vokale in den nichtbetonten/nichtersten4 Vokale in den nichtbetonten/nichtersten
Silben) mit 1-2 Silben) mit 1-2 ““BinnenvokalenBinnenvokalen”” ( (üü, ??y, ??y) in der 1.) in der 1.
SilbeSilbe
nn ?Vokalharmonie (heute teilweise im Osfi., Spuren im?Vokalharmonie (heute teilweise im Osfi., Spuren im

Obugr. und Samoj., regelmObugr. und Samoj., regelmäässig im Mar. und Ung.)ssig im Mar. und Ung.)
nn im heutigen Fiu. eine Vielfalt von Vokalsystemen,im heutigen Fiu. eine Vielfalt von Vokalsystemen,

manchmal zweiteilig (lang / kurz bzw. voll /manchmal zweiteilig (lang / kurz bzw. voll /
reduziert)reduziert)



WortstrukturWortstruktur

nn urspr. 2silbige Wortsturspr. 2silbige Wortstäämme (am besten immme (am besten im
Osfi. und Samoj. erhalten)Osfi. und Samoj. erhalten)

nn urspr. Erstsilbenbetonung (?)urspr. Erstsilbenbetonung (?)
nn schwere Konsonantenverbindungen imschwere Konsonantenverbindungen im

Anlaut nicht erlaubt (vgl. fi. Anlaut nicht erlaubt (vgl. fi. risti,risti, ung. ung.
keresztkereszt  ‘‘KreuzKreuz’’))



Typische Folgen vonTypische Folgen von
Kontakten mit den Slawen?Kontakten mit den Slawen?

nn ?Erweiterung der?Erweiterung der
Palatalisierungskorrelation (oder eine neuPalatalisierungskorrelation (oder eine neu
entstandene Palatalisierung?)entstandene Palatalisierung?)

nn ?Stimmhaftigkeitskorrelation bei Klusilen,?Stimmhaftigkeitskorrelation bei Klusilen,
d.h. d.h. b, d, gb, d, g

nn ““neueneue”” oder marginale Phoneme in vielen oder marginale Phoneme in vielen
fiu. Sprachen Russlands: fiu. Sprachen Russlands: f, x, c, (y)f, x, c, (y)



Fiu. MorphologieFiu. Morphologie
nn agglutinative, suffixale Morphologieagglutinative, suffixale Morphologie

(Rekonstruktionsmethode??)(Rekonstruktionsmethode??)
nn Kasussysteme: urspr. 5Kasussysteme: urspr. 5––6 Kasus, in vielen fiu.6 Kasus, in vielen fiu.

Sprachen stark erweitert (grammatische KasusSprachen stark erweitert (grammatische Kasus
?Akkusativ, ?Genitiv; Lokalkasus mit 3ersystem?Akkusativ, ?Genitiv; Lokalkasus mit 3ersystem
wo wo –– wohin  wohin –– woher woher))

nn Personal- und PossessivsuffixePersonal- und Possessivsuffixe
nn reiche Wortbildungreiche Wortbildung
nn keine Genera, keine klare Einteilung in Hilfs- u.keine Genera, keine klare Einteilung in Hilfs- u.

normale Verbennormale Verben



Slaw. EinflSlaw. Einflüüsse in dersse in der
Morphologie?Morphologie?

nn Umgestaltung der Verbalsuffixe: vonUmgestaltung der Verbalsuffixe: von
Aktionsart zu Aspekt?Aktionsart zu Aspekt?

Beispiel: Kontinuativsuffix imBeispiel: Kontinuativsuffix im
Wepsischen als Zeichen derWepsischen als Zeichen der
ImperfektivitImperfektivitäät:t:
bas'iibad: rikood' hbas'iibad: rikood' häänen, ag_bas'ib: en rikonen, ag_bas'ib: en rikoskeske
‘‘sie sagen: du hast ihn getsie sagen: du hast ihn getöötet, die Frautet, die Frau
sagt: nein, ich tsagt: nein, ich töötete ihn nichttete ihn nicht’’

v



Fiu. SyntaxFiu. Syntax
nn freie Wortfolge mit SOV-Tendenz (> SVO imfreie Wortfolge mit SOV-Tendenz (> SVO im

Osfi.-Saam.)Osfi.-Saam.)
nn keine Kopula (Innovation im Osfi.-Saam.), keinkeine Kopula (Innovation im Osfi.-Saam.), kein

habeohabeo-Verb (Besitz entweder mit-Verb (Besitz entweder mit
Lokaladverbialien oder mit PossessivsuffixenLokaladverbialien oder mit Possessivsuffixen
ausgedrausgedrüückt)ckt)

nn reiche Infinitiv-/Partizipien-/Konverbsysteme,reiche Infinitiv-/Partizipien-/Konverbsysteme,
keine Konjunktionen (diese in den fiu. Sprachenkeine Konjunktionen (diese in den fiu. Sprachen
Russlands zumeist < russ.)Russlands zumeist < russ.)



Fiu. WortschatzFiu. Wortschatz
ßß Bezeichnungen der KBezeichnungen der Köörperteile (z.B. fi. rperteile (z.B. fi. kkääsisi ~ ung. ~ ung.

kkéézz  ‘‘HandHand’’, fi. , fi. silmsilmää ~ ung.  ~ ung. szemszem  ‘‘AugeAuge’’ u.v.m.) u.v.m.)
nn Verwandtschaftstermini (z.B. fi. Verwandtschaftstermini (z.B. fi. miniminiää ~ ung.  ~ ung. menymeny

‘‘SchwiegertochterSchwiegertochter’’, fi. , fi. poikapoika ~ ung.  ~ ung. fifiúú  ‘‘Sohn, JungeSohn, Junge’’))
nn Tiere, Pflanzen, Natur (z.B. fi. Tiere, Pflanzen, Natur (z.B. fi. hiirihiiri ~ ung.  ~ ung. egegéérr  ‘‘MausMaus’’,,

fi. fi. puupuu ~ ung.  ~ ung. fafa  ‘‘BaumBaum‚‚ Holz Holz’’, fi. , fi. jjääää ~ ung.  ~ ung. jjéégg  ‘‘EisEis’’
u.v.m.)u.v.m.)

nn Grundverben (z.B. fi. Grundverben (z.B. fi. menemene- ~ ung. - ~ ung. menmen- - ‘‘gehengehen’’, fi., fi.
antaanta- ~ ung. - ~ ung. adad  ‘‘gebengeben’’, fi. , fi. elelää- ~ ung. - ~ ung. ééll  ‘‘lebenleben’’))

nn primitive Technologie (z.B. fi. primitive Technologie (z.B. fi. nuolinuoli ~ ung.  ~ ung. nynyííll  ‘‘PfeilPfeil’’,,
fi. fi. patapata ~ ung.  ~ ung. fazfazéékk  ‘‘TopfTopf’’))

nn kleine Zahlwkleine Zahlwöörter (z.B. fi. rter (z.B. fi. kaksikaksi ~ ung.  ~ ung. kettkettõõ  ‘‘22’’))
nn Pronomina, Deiktika, LokaladverbstPronomina, Deiktika, Lokaladverbstäämme (z.B. fi.mme (z.B. fi.

sinsinää ~ ung.  ~ ung. tete  ‘‘dudu’’, fi./ung. , fi./ung. mi(-)mi(-)  ‘‘waswas’’))



LehnwLehnwöörterrter
nn (osfi.-saam.:) evtl. uralte idg. Lehnw(osfi.-saam.:) evtl. uralte idg. Lehnwöörter, etwasrter, etwas

jjüüngere indoir./iran. Lehnwngere indoir./iran. Lehnwöörterrter
nn (osfi.-saam.:) m(osfi.-saam.:) möögliche Substratwgliche Substratwöörter ausrter aus

unbekannten Sprachenunbekannten Sprachen
nn (osfi.-saam.:) viele Lehnw(osfi.-saam.:) viele Lehnwöörter aus den baltischenrter aus den baltischen

und verschiedenen germanischen Sprachenund verschiedenen germanischen Sprachen
nn (ung.:) verschiedene iranische und t(ung.:) verschiedene iranische und tüürkischerkische

LehnwortschichtenLehnwortschichten
nn die slawischen Lehnwdie slawischen Lehnwöörter sind alle viel jrter sind alle viel jüüngernger

und spielen in den heutigen fiu. Sprachen sehrund spielen in den heutigen fiu. Sprachen sehr
verschiedene Rollen; oft geht es um sog.verschiedene Rollen; oft geht es um sog.
KulturwKulturwöörterrter


